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Liebe	Schulgemeinschaft!
Freuen	Sie	sie	sich	auch	früh	morgens	schon	am	Gesang	der	Vögel?	In	den	letzten	Tagen
habe	ich	viel	bewußter	als	in	den	letzten	Wochen	die	Morgengrüße	unserer	gefiederten
Mitgeschöpfe	wahrgenommen.	Nach	den	lauten	und	fröhlichen	Tagen	rund	um	Karneval
sind	wir	nun	in	der	stillen	und	ruhigen	Passionszeit	angekommen.	Schön,	dass	wir	dazu	ab
Montag	mit	der	zweiten	Vollepoche	auch	eine	Beruhigung	im	Stundenplan	haben,	wo	in
vielen	Klassen	Raum	für	besondere	Projekte	oder	Fächer	geschaffen	wurde.	

Kommen	Sie	gut	durch	diese	Tage.

Herzliche	Grüße		Michael	Albe-Nolting



Der	Förderverein	finanziert	die	Teilnahme	am	Programm	ÖKOPROFIT

Der	Vorstand	des	Fördervereins	hat	beschlossen,	dass	unsere	Schule	an	einem
Kooperationsprojekt	des	Kreises	Siegen-Wittgenstein	teilnimmt	-	das	Projekt	heißt
ÖKOPROFIT.
Unser	Vorstandskollege	des	Schulvereins,	Stefan	Hochstein,	mit	dem	wir	u.a.	in
regelmäßigem	Austausch	hinsichtlich	baulicher	Angelegenheiten	der	Schule	stehen,	hatte
von	der	Teilnahmemöglichkeit	gehört.	Gemeinsam	haben	wir	die	Sache	erörtert	und	sind	zu
der	Überzeugung	gelangt,	dass	eine	Teilnahme	für	die	Schule	sinnvoll	ist.	Das	Projekt	ist	ein
Kooperationsprojekt	zwischen	dem	Kreis	Siegen-Wittgenstein,	der	lokalen	Wirtschaft	und
weiteren	Partnern	und	wird	gefördert	durch	das	Landesumweltministerium	–	einen	kleinen
Kostenbeitrag	müssen	wir	aber	erbringen,	er	beläuft	sich	auf	ca.	3.000,-€.

Durch	das	Projekt	werden	Unternehmen	und	andere	Organisationen	u.a.	bei	der	Senkung
der	Betriebskosten	durch	Umsetzung	von	Umwelt-	und	Klimaschutzmaßnahmen	fachlich
unterstützt.	Die	teilnehmenden	Organisationen	werden	durch	die	Unternehmensberatungen
EANRW	und	Management	Change	AB	beraten.	Diese	Unterstützung	bedeutet,
Möglichkeiten	ausfindig	zu	machen,	wie	Energie	effizienter	eingesetzt	werden	kann	und
welche	baulichen	Veränderungen	sinnvoll	sind,	um	nicht	nur	die	Umwelt,	sondern	auch	den
Geldbeutel	der	Organisationen	zu	entlasten.	Wir	bekommen	also	als	Schule	klare	Hinweise
und	Konzepte	an	die	Hand,	wie	wir	energetisch	effizienter	werden	können.	Die	Fachberater
gehen	mit	uns	vor	Ort	und	betrachten	die	Schule	im	Hinblick	auf	sinnvolle	Umsetzungen	für
Energieeinsparungen.

Diese	Chance	werden	wir	nicht	ungenutzt	lassen	und	beteiligen	uns	an	diesem	Projekt.
Wenn	die	ersten	Ergebnisse	vorliegen,	werden	wir	weiter	darüber	berichten.

Herzliche	Grüße

Vorstand	Förderverein

Dr.	Jürgen	Daub,	Paul	Raeithel,	Richie	Steinkamp



Medizin	&	Pädagogik

Internetsucht	und	Erschöpfung
Online-Veranstaltung	3321			4	1/2	Stunden	à	45	Minuten	|	3	1/2	Stunden	à	60	Minuten
Programm

Livestream	Medizin	&	Pädagogik	|	3321

Internetsucht	und	Erschöpfung

Vor	100	Jahren	waren	ca.	70%	der	Bevölkerung	in	Mitteleuropa	beruflich	in	Bewegung	und
draußen	beschäftigt,	heute	sitzt	ein	vergleichbarer	Anteil	vor	Bildschirmen.	Auch	Kinder
werden	immer	früher	und	intensiver	am	Bildschirm	„beschäftigt“.	Diese	Beschäftigung	ist
unterhaltsam,	faszinierend,	bunt,	abwechslungsreich,	spannend	und	aufregend,	jedoch
zugleich	überwiegend	von	Passivität	und	Bewegungsmangel	geprägt.	Wenn	Bewegungen
vorkommen,	haben	sie	mit	dem,	was	sie	bewirken	nichts	zu	tun.

Die	emotionale	Bindung	an	die	Inhalte	geschieht	immer	früher	und	intensiver	–	eine	reale
leibliche	Anbindung	ist	unmöglich.	Auch	wenn	ein	niedlicher	Robot	auf	dem	Screen	so	tanzt
wie	das	wirklich	niedliche	Kind	davor,	ist	das	weder	ein	echter	Freund	noch	ein	wirklich
kreativer	Prozess.	Leibliche	und	virtuelle	Vorgänge	sind	entkoppelt.	Die	psychologischen
Effekte	sind	dabei	von	beeindruckender	Kraft.

„Nach	der	aktuellen	Studie	von	DAK-Gesundheit	und	UKE	Hamburg	stieg	die	Zahl
abhängiger	Kinder	und	Jugendlicher	bei	Computerspielen	von	2,7	Prozent	im	Jahr	2019	auf
6,3	Prozent	im	Juni	2022.	Hochgerechnet	haben	damit	rund	330.000	Kinder	und	Jugendliche
nach	den	Kriterien	der	Weltgesundheitsorganisation	(WHO)	eine	krankhafte	Gaming-
Nutzung	mit	schweren	sozialen	Folgen.	Die	aktuellen	Ergebnisse	Längsschnittstudie	zeigen:
Rund	2,2	Millionen	Kinder	und	Jugendliche	nutzen	Gaming,	Social	Media	oder	Streaming
problematisch.“

(Quelle:	https://www.klicksafe.de/news/ueber-600000-kinder-in-deutschland-sind-
mediensuechtig	)

Erschöpfung	schon	im	Kindergartenalter,	Schulunlust,	sozial-emotionale	Störungen,
Wahrnehmungsverarbeitungsstörungen	und	andere	Lernschwierigkeiten	haben
Hochkonjunktur.

Was	brauchen	Kinder	und	Jugendliche	heute,	um	sich	gesund	zur	Freiheitsfähigkeit	zu
entwickeln?

Wir	laden	Sie	herzlich	dazu	ein	und	freuen	uns	auf	Sie!

Nele	Auschra	und	Philipp	Busche

Mittwoch,	06.03.2024	18:00	bis	21:30	Uhr
Bitte	melden	Sie	sich	hier	an.	

Besuch	von	Herrn	Harslem

Michael	Harslem,	unser	Schulbegleiter	über	viele	Jahre,	wird	in	der	nächsten	Woche	an
unserer	Schule	sein	und	mit	verschiedenen	Gruppen	zu	verschiedenen	Fragen	arbeiten.	In
einem	neuen	Video	erklärt	er	seine	Anliegen	an	die	Waldorfpädagogik.	Wer	es	sehen
möchte:	Hier	der	Link.	https://youtu.be/5jrivjY560w?si=G5EjP3PjAlXhea4u



Die	neue	Erziehungskunst	

In	der	März-Ausgabe	der	Erziehungskunst	lesen	Sie	unter	anderem:	…	wie	wir	alle	mit	der
Kampagne	„Jede	Stunde	zählt“	mehr	Lehrkräfte	für	Waldorfschulen	finden	(Seite	5).…
warum	in	der	Waldorfpädagogik	in	der	achten	Klasse	ein	großes	Theaterstück	einstudiert
wird	(Seite	24).…	wie	in	Berlin-Brandenburg	das	waldoratorium	neue	Begegnungsformate
ermöglicht	(Seite	31).
Wie	gewohnt	wird	der	Onlinezugang	den	Elternhäusern	wieder	über	die	Klassenlehrer	und
Klassenbetreuer	zu	Verfügung	gestellt.	Zusätzlich	werden	die	Ausgaben	in	den	Klassen	in
den	nächsten	Tagen	auch	wieder	verteilt.	



Eurythmiesoli	der	Klasse	11

Im	gut	gefüllten	Eurythmieraum	West	zeigten	die	Schülerinnen	und	Schüler	der	Klasse	11
am	gestrigen	Abend	ihre	Eurythmie-Solo	-Stücke.	Die	Auswahl	der	Texte	war	sehr	vielfältig
und	zeigte	die	ganze	Bandbreite	dessen,	was	diese	besondere	Bewegungskunst	zu
vermitteln	mag.	Vielen	Dank	der	Klasse	für	diesen	kurzweiligen	Abend	und	auch	der
Kollegin	Cornelia	Schmied	für	die	Vorbereitung	mit	der	Klasse.	



Die	Internationalen	Wochen	gegen	Rassismus	finden	in	Siegen	vom	6.	bis	24.	März
2024	statt.	
Das	vielfältige	Veranstaltungsprogramm	wurde	vom	Netzwerk	gegen
Diskriminierung	zusammengestellt	und	ist	für	alle	Teilnehmenden	kostenlos.

Das	Programm	findet	sich	hier:

VAKS	Internationale	Wochen	gegen	Rassismus	2024.cdr	(caritas-siegen.de)

Diese	Aktion	findet	im	Rahmen	des	Stadtjubiläums	von	Siegen	statt	und	vielleicht	möchte
sich	die	eine	oder	andere	Gruppe,	Familie	oder	Einzelperson	daran	beteiligen!





Bildungs	-	Festival		im	Schloss	Hamborn	

Hey,

wir	möchten	Euch	und	Sie	über	das	Bildungs-Festival	informieren.	Es	findet	über	Pfingsten
2024	in	Schloss	Hamborn	im	Kreis	Paderborn	statt	und	richtet	sich	an	junge	und
zukunftsgestaltende	Menschen.	Der	Eintritt	für	Nicht-Erwerbstätige	ist	frei.

Es	erwartet	Euch	ein	buntes	und	vielfältiges	Programm,	mit	Gesprächs-	und
Begegnungsräumen,	Praxis-Exkursionen,	Berufsforen,	Bands	am	Abend	und	vieles,	vieles
mehr!

Ich	bin	übrigens	Solveig,	Schülerin	der	11.	Klasse	der	Rudolf	Steiner	Schule	Schloss
Hamborn	und	mache	meine	Jahresarbeit	über	das	Festival	und	würde	mich	riesig	freuen,
Euch	vom	17.-	bis	20.	Mai	2024	hier	begrüßen	zu	dürfen.

Wir	werden	Euch	in	Kürze	das	umfangreiche	Programm	per	Post	zukommen	lassen.	Bis
dahin	könnt	Ihr	gerne	unserem	Instagram-Account	bildungs_festival	folgen,	die	Website	
www.bildungs-festival.de	besuchen	und	den	Trailer	(Bildungs-Festival	2024	|	Trailer)	auf
Youtube	anschauen.

Im	Namen	des	Festival-Teams	grüßt

Solveig














